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Hast du jemals einen guten, säkularen Künstler 

gehört und gespürt, dass eine Salbung auf ihm 

liegt? Hast du gehofft, dass diese gesalbten 

Künstler gerettet werden und unsere Kinder zu 

Gott führen anstatt ein Idol anzubeten? Die 

Wahrheit ist, unsere Kinder werden nicht 

durch die Rocksänger sondern von der 

Salbung, die auf ihnen liegt, irregeführt. 

Zwei Fragen haben mich einige Zeit 

beschäftigt. Erstens: "Wieso sind die meisten 

gesalbten und talentierten Künstler nicht in der 

Gemeinde?" Und zweitens: "Warum scheinen 

alle "Begabten" sich nicht nur von Gott 

abgewendet sonder auch dem Feind 

angeschlossen zu haben?" 

Ich glaube ein Teil der Antwort ist, dass 

Gemeindeleiter manchmal gesalbte Künstler 

ablehnen, wenn ihre Gaben die Gemeinde 

bedrohen / ängstigen. Ein anderer Grund: Sie 

stimmen nicht mit den "Gemeindestandards" 

überein. Sie erscheinen rebellisch, arrogant, 

usw. Ich könnte den ganzen Tag weitere 

Gründe aufzählen, aber ich möchte stattdessen 

eine Warnung abgeben.  

Joseph, der Sohn Isaak’s, wurde als arrogant 

angesehen, als er träumte, dass seine zehn 

älteren Brüder sich eines Tages vor ihm 

verbeugen würden. David war in den Augen 

seiner Brüder voller Stolz, als er sich den 

Philistern auf dem Schlachtfeld gegenüber 

stellte.  

Israel verlangt einen König  

Gott beauftragte Samuel Saul zum Leiter 

Israels zu salben (1.Sam 9:16). Obwohl Saul 

als demütig und Gott hingegeben galt, 

missachtete er Gottes Anweisungen. Daraufhin 

beauftragte Gott Samuel einen der Söhne Isai's 

zu finden und ihn zum Prinzen über Israel zu 

salben. In der Bibel heißt es: "Und der Geist 

des HERRN geriet über David von diesem Tag 

an und darüber hinaus." Obwohl David wusste, 

dass er zum König gesalbt ist, blieb er Hirte. 

David ehrt die Salbung  

Wie lange würdest du warten deinen Platz als 

König einzunehmen, wenn du wüsstest, dass es 

Gottes Wille für dein Leben ist? Es würde mir 

schwer fallen zu warten, erst recht, wenn der 

amtierende König scheinbar von einem Dämon 

beherrscht wird (siehe 1. Sam 18,10). David 

ehrte Gottes Salbung, welche immer noch auf 

Sauls Leben lag. Erinnere dich, der Heilige 

Geist verließ Saul und kam über David, die 

Salbung aber blieb auf Saul. Daraus resultierte, 

dass zwei Männer für den gleichen Job gesalbt 

waren. 

Wir befinden uns in einer Zeit in der es 

wichtiger ist zu erkennen wo der Heilige Geist 

ist, als zu sehen, wie viele für eine Aufgabe 

gesalbt sind. (Matt. 22,14) David ehrte die 

Salbung auf Saul und nahm seinen 

rechtmäßigen Platz nicht ein bis Saul gewillt 

war ihn aufzugeben oder sterben würde.  

Saul lehnt die Salbung, welche auf David lag, 

ab  

Obwohl David Saul’s Salbung respektierte, 

erwiderte Saul diesen Respekt nicht. Dass Saul 

die Salbung Davids ablehnte hieß, dass er 

Gottes bevorzugten Leiter ablehnte. Mehr 

noch, Saul wird eifersüchtig auf David und 

fängt an ihn zu hassen. Nach einigen 

Begegnungen flieht David um seines Lebens 

willen in das Land der Philister. Dennoch 

versucht er immer noch den zu ehren, den Gott 

vorher gesalbt hatte. 

"David aber dachte in seinem Herzen: Ich 

werde doch eines Tages Saul in die Hände 

fallen; es gibt nichts Besseres für mich, als 

dass ich entrinne ins Philisterland. Dann wird 

Saul davon ablassen, mich fernerhin zu suchen 

im ganzen Gebiet Israels, und ich werde seinen 
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Händen entrinnen."(1. Sam 27,1) David, vom 

Heiligen Geist gesalbt und ermächtigt, verließ 

nicht nur das Volk, welches er nach Gottes 

Willen regieren sollte, sondern er ging sogar in 

das Land des Feindes. Die neue Salbung 

(David) wurde von der "alten" Salbung (Saul) 

so stark abgelehnt, dass sie, um Schutz zu 

suchen, ins Lager des Feindes gehen musste. 

David kämpfte eine lange Zeit seines Lebens 

für den Feind Israels. Er und seine Männer 

stärkten die Sache der Philister und dies führte 

zum Sieg über Israel und dem Tod Sauls. 

David wäre mit der Armee der Philister in den 

Kampf gegen Israel gezogen, wenn sich nicht 

ein Philister-Hauptmann dagegen 

ausgesprochen hätte. 

Genau das geschieht heutzutage. Die gesalbten 

Künstler in der Welt erreichen 

Hunderttausende während die Gemeinde nur 

Tausende erreicht. Diese Leute sind sozusagen 

moderne Ausgaben von David, geistliche 

Kämpfer, welche auf der falschen Seite 

kämpfen. Wenn sie sich mit dem Feind 

zusammenschließen, helfen sie die Bindung, 

welche die Welt auf einige von uns und unsere 

Kinder hat, aufzubauen und zu stärken. Doch 

das kann unterbunden werden. 

Musiker/Künstler/Lobpreiser werden die 

Macht, welche die Welt über unsere Leben und 

die unserer Kinder hat, nicht brechen, aber die 

[von Gott gegebene] Salbung kann es. Wir 

erinnern uns, an einem Punkt der Geschichte 

kämpften Saul und David zusammen (1. Sam. 

18,6) und besiegten alle Gegner.  

Ruft sie heraus 

"…ich will sagen zum Norden: Gib her!, und 

zum Süden: Halte nicht zurück! Bring her 

meine Söhne von ferne und meine Töchter 

vom Ende der Erde, alle, die mit meinem 

Namen genannt" Als Gott hier durch den 

Propheten Jesaja spricht benutzt er das 

hebräische Wort "ben" für "Söhne und 

Töchter". Es bedeutet: Der Gründer der 

Familie und der Gesalbte. Gott ruft die 

Gesalbten. Die, welche zu seiner Ehre und für 

seinen Zweck geschaffen wurden. Ich glaube, 

wir können dem Norden, Süden, Osten und 

Westen zurufen und der Welt befehlen, die 

heraus zugeben, welche Gott berufen hat. Es 

wird eine große Ernte kommen und diese 

Gesalbten sind ein Teil der Arbeiter für welche 

Gott uns anhält zu beten. (Matt. 9,37-38). 
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